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„Einer trage des anderen Last“ ist der biblische Leit-

spruch des St. Leopold Friedenspreises des Stiftes Klos-

terneuburg für das Jahr 2023. Dieser Vers aus dem 

letzten Kapitel des Galaterbriefes vom Völkerapos-

tel Paulus akzentuiert seinen Spitzensatz nur wenige 

Zeilen zuvor: „Denn das ganze Gesetz ist in dem einen 

Wort erfüllt: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 

selbst.“ (Gal 5,14). Unter den Evangelienstellen, die die-

sen Kernsatz im konkreten Reden und Handeln des Er-

lösers anschaulich machen, ragen die leiblichen Werke 

der Barmherzigkeit heraus (Mt 25,34-46). In der so ge-

nannten Endzeitrede bei Matthäus ist von sechs Hand-

lungsweisen die Rede:

1. Hungrige speisen; 2. Durstige tränken; 3. Nackte

bekleiden; 4. Fremde beherbergen; 5. Kranke besuchen; 

6. Gefangene besuchen.

Bereits der Kirchenvater Laktanz (gestorben 325) füg-

te mit „Tote begraben“ ein siebentes Werk hinzu, des-

sen biblisches Fundament sich im alttestamentlichen 

Buch Tobit finden lässt.

  Die Ausdeutung dieses uralten Satzes haben die teil-

nehmenden Künstler und Künstlerinnen im Jahr 2023 

auf sich genommen und es geschafft, ihre jeweilige In-

terpretation des heurigen Leitmotives gelungen umzu-

setzen. 25 Werke haben es in Finale geschafft. Sie wur-

den in die Präsentation „Die Guten Werke“ integriert.

  Die Ausstellung schlägt den Bogen von mittelalter-

licher bis zeitgenössischer Kunst. Sie demonstriert 

an vielen Beispielen, wie gesellschaftlich engagierte 

Künstlerinnen und Künstler zu allen Zeiten diese histo-

rische Bildtradition in ihre jeweilige Gegenwart holen 

konnten, sie weiterentwickelt und umgeformt haben.

Obwohl viele Werke ohne bewussten Bezug auf das bib-

lische Thema entstanden sind, fügen. sie sich doch per-

fekt in den Rahmen dieser Ausstellung ein. Dies zeigt 

nur wie epochenübergreifend und universell Nächsten-

liebe ist.

Die Ausstellung ist bis 15. November 2023  

in der Sala terrena Galerie des Stiftes zu besichtigen.
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